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Anpassung der Infrastruktur bei Bauvorhaben durch Nachverdichtung 
Hier: Infrastruktur Schulen 
 
 
 
Anfrage  
 
 
Im 22. Stadtbezirk werden – bedingt durch seine Struktur – aktuell und in den nächsten 
Jahren viele kleine und größere Flächen im Rahmen der Nachverdichtung bebaut. Es  
handelt sich hier um eine Größenordnung von ca. 1500 Wohneinheiten. Ebenfalls ist  
bekannt, dass in Neubaugebiete hauptsächlich junge Familien mit kleinen Kindern ziehen.  
 
Diese Familien benötigen nicht nur sofort einen Krippen- oder Kindergartenplatz, sondern 
auch eine Schule, die im Grundschulbereich fußläufig zu erreichen  ist.  
Während die Kita-Plätze gesetzlich bzw. durch andere städtebauliche Instrumente 
(SOBON) meistens gesichert sind, sieht es bei den Schulen ganz anders aus.  
 
Diese Situation stellt uns vor große Herausforderungen. Es ergeben sich daher für uns 
folgende Fragen:  

 
1. Gibt es eine laufende Anpassung der Prognose des Bevölkerungszuwachses 

aufgrund der geplanten Bauvorhaben im 22. BA? 
2. Wie wird sichergestellt, dass alle Kinder in den bereits bestehenden Schulen einen 

Platz finden? 
3. Wie wird sichergestellt, dass die Schulleitungen ihren Bildungsauftrag bei 

gleichbleibender Klassenstärke erbringen können?  
4. Reichen die bereits geplanten Grundschulen in Freiham für den gesamten 

Stadtbezirk 22 aus? 
5. Wann wird die erste neue Grundschule fertiggestellt?   
6. Was sieht die derzeit aufgelegte „Schulbauoffensive der Stadt München“ für den 22. 

Stadtbezirk vor?   
7. Wie ist Inklusion in den bestehenden Schulen zu bewerkstelligen? 
8. Werden die bestehenden Schulen baulich angepasst und werden bei aktuellen  

Ausbaumaßnahmen (z.B. GS Ravensburger Ring) Inklusion mit gedacht? 


